
Z sthachktchten aus der 
— allen Heimatst. 

Yeentstetn 
Provinz prirttdknburw 

Bcrl i i-» Log-eint Herr b. Harn- 
«- rstein flinhtig ist« wird die Unter- 
« mitrg gegen ihn for-gesehn Sie soll 
ich unter Vindrrem ietzt auch daraus er- 

ecken, ob nach eine Verbindung zwi- 
n detn slnelnigen Verbrecher nnd ein- 

lnen seiner Parieigenofsen besteht.- 
EI- snche ntn Unterstiitznng aus dem 

« eichd «- analiden Fonds-, zu denen 
urch Anschlag an den öffentlichen Stin- 
en aufgefordert war, sind beim Poti- 
eipriisidinm 6000 eingereicht worden. 

nerlautet, sind nur tw) Gesnche 
iirtsichtigt worden, nnd zwar nur von 

ernd gänzlich erwerbdunfähigen Per- 
,l. --—— Die Neirnten der hiesigen 

« sarderegitnenter wurden in Abtheiluni 
.n in den .Christlichen Verein junger 

U Inner« in der Withelmestraße ge- 
tihrt, damit sie sich ansehen, wie ed 
ort ,ngeht. Et- bleibt ihnen anheim- 
estelt, ob sie der innerhalb dieses 
T reine bestehenden Abtheilung fiir 
Soldaten beitreten wollen. 

N o wa we s. Hier herrschte nnlängst 
f e Trichinenenidemie, an welcher 

-: ..r 20 Personen trant darnieder lagen. 
rlrantten bezeichneten stinunttich ; 

J« aten and dem Laden des Fleischers ; 

Feistero Siebert als die Ursache ihrer 
«t·-kranlung, nnd wirklich sind anch in 

nein Stück Schinien Trichinen barge- , nnden worden. Ter betreffende Flei- 
—; cher gibt Zwar an, seine sämmtlichen 

Schweine dem Fleischbeschaner inr 
Untersuchung iibergeben tu haben, 
seine Angaben weichen jedoch benigtirn 

, einee Schweines non den Wucher-n 
! he Fleischbeschanera ab. Es ist daher 

ne genaue Untersuchung eingeleitet . sorden. 

provin: Sammka 

Po n no b e r. Erhebliche- Einnahmen 
-rz elt die Staateeisenbatnnnsrwaltnng 

Ho der Ausgabe von Platz- nnd Bahn- 
eigkaktetn So sind allein im Bezirke 

Bannen-er im September d. F. um« 
arl siik Planiarten und USE-M Mart 

l iiir Bahnsteialartenvereinnahtnt. Vorn 

L i. April bis zum l. Oktober d. J. 
, wurden im genannten Bezirke insge- 

ammt Man-Tit Mark siir Platz- und 
ahnsteiglarten eingenommen. 

« 
« 

Stol enan· Alb dieser Tage die 
esige Iesersalzre die Post nnd den 

Ei rsonenskmnibnb iiber die stark an e- 

chtooliene Weser setz-en wallte-, ist sie 
Folge eines Brncheb der Kette fort- 

etrieben worden und an eincthinderi 
nistet-scheut Dei-Kurs er deSOmni- 
susseö und seine beiden serde erkran- 

— a- die Fahrgeiste wurden mit tnapper 
is .-· h gerettet. 

Art-visit gelieir·xlalfau. 
Marburg Ter bertichtigte Ein- 

brecher, Struntpfwirler Schlemmer, 
der seit vielen Monaten den sireie 

iegenhain nnsirhertnattite und nin den 
e Bewohner schon einen Zagenteeie 

gebildet hatten, ist endlich veriiastet 
worden. 

Wieobadea Ein tragische-v ist-es 
Xschiek ereilte das ehemalige Dienstmäd- 

chen des dahier verstorbenen Fräulein 
Eleonore Stuber, welcheb non seiner 

Herrin mit einem regat von tw,00» 
art bedacht worden war nnd diesen 

,« Geldbetrag auch bereite ausbezahlt er- 

Clten 
t. Seitdem das plotzlieh zn 

i 

» olcher kohthabenheit gelangte Mad- 
- n im Besitze ihres Erbe-e ist, trug es 

Spuren des Verfolgnnganmtnis an sich, 
welcher sich in der let-ten Zeit derartig 
steigerte, daß iie in das stadtische 
Lranlenhans gebracht werden tnnsne. 

) 

i 

, 

provinx Flammend 
Sie t t i n. Zum zweiten Male hatte 

sich der Schnytnann August Bande bin- 
nen kurzer Zeit wegen grober Aue-schrei- 
tnn en im Amte vor,detn hiesigen 
La ericht zu verantworten Na dem 
er das erste Mal init einer Geld trase 
van 100 Mark davongeiomtnen war, 

ere er nun zu einein Jahre Gefäng- 
verurtheilt. Er hatte einen arretirs 

ten Arbeiter aus der olieiwache in 
grdblichster Weise gerni han eit. 

Ulttvarp. ier vo iendete kürzlich 
Frau Jakanria vwikäifzelx Rat-mann, 

Er 104. Iedensjahr. sFexchenk vom 
ai erhaud trasen die il nisse des 

liai erpaares n Nickelralsmen mit 
eigenhändigen Unterschriften ein. 

Provinz purem 

Besen Aussehen erregte hier die 
Verhn tung des Kanzlelrathd Ernst 
Wir von der Intendantur des 5. 
Iweeivrps sowie des Intendanturs 
»ein-tier Wilhelm Becken Dieselben 

den sich vers edene Vergehen im 
mte zu Schu den laminen lassen. 

Beide sind verheirathet und Familien- 
ritter. 

Gn e s e n. Ter Iliisiedler und Feld- 
hilter Petschie in Jininlinko bei Pletziv 

Hur-de san den Brüdern Noslorvdii, 
von denen der eine 18, der andere 15 

Jahre alt ist, aus dein Felde ermordet 
nnd an Ort und Stelle vers m· 
Eine Gerichtsionnnission soll am hat- 
ort festgestellt haben, daß etscl le noch 
lebend vergraben wurde. iie Ierbres 
cher sind verhastet. 

provin- Osten-engem 
itsnigslserg Ge en den Eid der 

dixiiveatku hat yiekt k n deine-« 
treter der Staatsanwalt dä- t in einer 

Gerichteverlsandluns eine nzweislung 

suResprochem indem er meinte, einem 
identen sei ein Meineid schon zu. 

If kauern Gegen vie-« von einer amt- 

Mn Stelle gesellte Urtheil vervnenti n Mitglieder der dissident eise- 

Gemeinde dahier unter Hinweis au« 
die verfassun entiißig gewährte Reli- 

gionefrei heit e nen entschiedenen öffent- 
i n Protest, in welchem fie fordern, 

da ihr Eid ebenso vollwichtig be- 
urtheilt werde, wie der von Mitglie- 
dern aneriatinter Religiondgesellfchafs 
ten. 

Memel. ilnltingst find hier der 

foumann Ehriftoph Greitfchufz und 
eine Mutter hingerichtet worden. 

Greitfchnß hatte, von seiner Mutter 
ilberredet, am 17. Februar aus Rache 
we en einer Denunziation seine Schwil- 
er n in Posin en ermordet und deren fiebeniiihrige ochter, die Zeugin der 

That, ins Wasser geworfen. 
provink weflpreusiem 

Da nzi g. Namens der Bürger- 
schaft überreichte-n die Kaufmannfchaft, 
die Gewerke nnd acht Vereine dem 
Abgeordneten Rickert eine emeinschaft- 
liche Adresse. Die politi chen Freunde 
ded Jubilard aus Nord- und Süd- 
deutfchland ließen einen Meint-Fonds 
der bis jetzt den Betrag von «15,000 
Mark erreicht hat, zur Verwendung fiir 
allgemeine Zwecke nach dem freien Er- 
mesfen des Abgeordneten Nickert liber- 
reichen. 

Gra u de n Rußland hat den aus 
dem Thorner Gefängnis e entsprunge- 
nen Wilddieb Anton opistecti, den 
Mörder des Barond v. d. Gold, ausge- 
liefert. Kopiftecki, der wegen dieses 
Mordes zu lebenslänglicher Buchwerte- 

Ftrafe verurtheilt wurde, ist in das hie- 
ige Zuchthaus iiberfiihrt worden. 

thinprovinp 
K öl n. Das hauptsächlich dem-Stadt- 

arten gegeniiberliegende Terrain dcd zifenbahnfieinch anf welchem früher 
Rangirgeleife lagen, ist nun vorn Fis- 
ius an ein Konfortiuni zum Preise von 
2,000,000 Mart ungetauft worden. 
Der Quadratnteter wurde durchschnitt- 
lich mit 80 Mark bezahlt. 

Dufetnond Der »Neue«« hat, kaum ini Faß, schon ein Opfer ge or- 
dert. Ale- der Winzer Konrad Oster- 
mann ainungelos seinen Gährleller 
betrat, ftiirzte er sofort betäubt zu 
Boden und war nach wenigen Minuten 
eine reiche Durch die Gährung des 
jungen Mofted hatte fith der festge- 
fchl ffene Raum ntit Nasen gefiillt· Ziisseldorf Ztotidick, der fiir 
den Mörder der Maria Naß zn Neuf; 
gehalten, aber im vorigen Jahre vom 
hiesigen Sthwurgericht freigesprochen 
wurde, ist dieser Tage gestorben. Jedt 
wird verbreitet, er habe vor feinem 
Tode das Gestandniß abgelegt, den 
ihm seinerzeit zur rast gelegten Mord 
begangen zu haben. 

provinx Dachse-w 
E i e l e b e n. Nach einer verl)altnis:i 

mäßig langen seit der Ruhe machen 
sich set-l die erbeivegungen wieder 
mehr bemerkbar und die Ferstorungen 
an den .s;8iiitsern schreiten in bcnnrulri 

ender Lieise zart. Man sagt hier viel- sach, dass die Jiansselder lsietoertichast 
den geschadigten Hausbesitzer-i iettt 
eine Entschadignng angeboten habe-, 
unter der Bedingung des Ver-richte aus 
alle weiteren Ansprüche 

Er urt. Hier liat ein oonr Schäf- 
fengertcht nsegen Bearntenbeleidigung 
zu zwei Monaten Nesangnifi verurtheil- 

iter Kaufmann gegen dies Erienntniß 
beim Landgerirht mit der Lijiotibirung 
I Berufung eingelegt, daß der als Zeuge 
vernommene «1«oli;ectommiiiar nicht 
mit dem Helnr ans dem Kaufe erschie- 
nen war und demnach seine Aue-sage dei- 
dienstlichen Charakter-e entbehre! 

preis-im gutslelirtr. 
Breeslain Die biriiae Einrier 

mer verurtheilte treulich den tust-irre 

mehrfach bestraften Arbeiter seiar 
Frost wegen Maikitatebeleidizmng zu 
zwei Jahren Gefangitist. 

j Hirschberg. Treigroße Feuer-(- 
»bciinste, die innerhalb weniger Tage 
im Bereiche des Niesengebirgee rvuthes 

jten, haben drei Lilienichenleben zum 

Opxer gefordert. Jn NeirFlachseisfen 
iver rannte die asjahrige Wittwe 
»Giinpel, als sie aus dem brennenden 
Wohnhause einen tleinen Geldbetrag 
retten wollte. In Gotteeberg larn 
beim Brand-: der Herbsrxchen Mühle 
die zehnsahrige Tochter es Müllers 
lit den lamnten um. Pn dem Dorfe 
Nokrla fiel die Lejdhr ge Tochter des 
GU öde iners Leuschner den Flammen, 
die zwei Geht-sie einäseherten, zum 
Opfer. 
Provinz Fett traurig-sole 

K i e l. Die internationale Ansstel- 
lung sur Schiffsahrt und Fischerei, 
wel e im Sommer nächsten Jahres 

ihier elbt stattfinden hat sich, wie die 
Ha lrei ecnge enden Anmeldungen er- 

jwe sen, im Auslande, nnd ganz began- lder-s in England, viele Shtnpat len 

Irr-worden. Wie in London, so haben 
xsi au in Liverpool, !iietoeastle, Hull 
iu Gadgotv Lomitee gebildet, um 

die Beschickung derselben Fu vermitteln. 

Wtzh Der Fielus sol sich nun doch 
enlchossen haben, den Seedeich zu 
der tilrlen. Die betreffenden Arbeiten, 

»die ltn nächsten Jahre in Angriss ge- 
nommen werden ollen, sind aus 
T l,400,000 Mark geschätzt 
i provim Wem-elen. 
« 

Dortniund. Der erst zehn Jahre 
ialte Inabe Lea Benke von ler wurde 
»in die Erziehungsanfstalt aus all 

ists-singe see-nagt sowie-tu ek- 
n und doch lst es That a e, das der 

e sast loo Te chend el- tlthle aus- 
hat. Zu e en e sershelsern 

se enema ein l O usendelei · 

altrise Nat-den« e Tal ndle stlld e 

Wen meit aus den almnllriten 
Wsiihet, e welche Neste der ge- 

»- 

riebene Knabe einen besonderen Kalen-1 
der führte. 

Schalle. Der wegen Körperba- 
lennng vom Landgericht in Essen zu 
einein Jahr Gefängniß verurtheilte 
Bergirtann Max Busch von hier ist von 
einent Attfsichtebeamten der Straf- 
anstalt Sieglntrg in welcher er detinirt 
war, bei einem Flitchtversuch erschofsen 
worden. Ter Erschaffene hinterläßt 
hier Frau nnd zwei kleine Kinder, er 
hätte Mai nächsten Jahres seine Strafe 
verbiißr. 

Hassem 
D r e e d e n. Im Alter von 79 Jah- 

ren ist hier der Generallieutenant v. 

Schutz gestorben. Derselbe führte im 
deutsch - französischen Kriege die 4. 
Jnsanterie-Brigade Nr. 48 und be- 
wahrte sich als ein tüchtiger Ofsizier. 
— Die amtlichen Feststellungen der 
Wahlergebnisse aus sämmtlichen 27 
Kreisen lassen erkennen, daß die Wahl- 
betheiligung in 20 derselben eine zum 
Theil bedeutend regere, in sechs aber 
eine geringere gewesen ist. Von insge- 
samnit 185,333 Wohlberechtigten haben 
94,934 abgestimrnt. Gean die Wahl 
von 1889 aben sich die stimmen der nichtsozialiPtis en Parteien von 46,675 
auf 62,809, d e der sozialistischen von 
l7,269 ans 26,897 vermehrt. Den Zu- 
wachs von 3 Prozent ben die Letzteren 
dadurch erhalten, da sie diesmal in 
allen Wahlkreisen Kandidoten anfstellgs 

l ten, 1889 nur erst 15. 
Chemni h. Eine öffentliche Ver-; 

samtnlung des hiesigen evangelisch- 
lntherifchen Arbeiter-Vereins »Gideon« 
wurde von der Polizei erst erlaubt und 
dann verboten. Sollte man in Sachsen 
auch gegen die evangelischen Arbeiter- 
Vereiue jetzt eine schärfere Tonart an- 

schlagen wollen«-« 
L e i p z i g. Der Vahnwärter Dorn-» 

busch, welcher angellagt war, die» 
Schranken am 15. September Abendsi 
ni t herabgelassen zu haben, in Folges 

; des en der Zug einen liremfer zerrifH 
eine Person getödtet und acht Personens 
verletzt wurden, hat seine Unterlassungl 
eingestanden Er wurde zu M Monaten 
Gefängniß verurtheilt. t 

Löbau Ter lsseihrige Sohn des 
Förstere Niedel fand ein geladetteslisie-» 
wehr, welches sein Vater hinter einer 
Gewölbethiir wohl versteckt glaubte nnd 
hantirte in Anwesenheit zweier Arbei- 
terlinder damit umher-. Tie Biichie 
entlud sich plötzlich, und der Schuß 
drang dein einen Knaben in den Kopf, 
so daß der Tod sofort erfolgte, dein 
anderen wurde Ober- und Unterkiefer 
erseltnettert und dae linke Auge ausge- fchosfetn so daß er bald darauf im 

Krankenhanse starb. Der Förster stellte 
sich sofort der Polizei, wurde aber auf 
freiem Fuß belassen. 

Noch l i h. Der liirzlich verstorbene 
Chef der bekannten Firma Tetzner u. 

Sohn in Echweizerthah Herr itomniers 
iienrath ltreßner daselbst, bat 1tm,000 
Mark fiir eine Stiftung hinterlassen, 
and der die Beamten und Arbeiter der 
Finna unterftiiut werden sollen. 

Ssiiriugilehe Hinten. 
Ilnten a u. Hier tvird in Ostern 

lsttti eine lsietverlteschnle eröffnet wer- 
den, stir welche ein dreijähriger Lehr- 
lursns tnit drei Jahregllafsen vorge- 
sehen ist. 
I e n a. Die hiesige Hof- und Raths- 

apothele, welche ittt Jahre list-L von 
dein derzeitigen Besitzer zum Preis von 
l:3-t,»»» Mark getauft worden war, 
ist sent itir Stil-Juni Mart verkauft 
worden 

Pa n l i n ze l l a. stiirzlirh tvurde 
hier ein ittt·Tie-ttste des Bauunterneh- 
tttertz Erlnnipper stehende-r chjachttnei- 
ster von einem Arbeiter, mit dem er 
bei der rohnaueztthlung in Differenzen 
gerathen war, erstochen. 

Ilreie städir. 
Ha tn burg. Ta die Einsahrt nach 

dem Kaiser Wilhelm-Kaum bei Brune- 
btittel in Folge des Flutle und Esthe- 
strotnes oftmals mit großen Schwierig- 
keiten verknüpft ist und schon mehrere 
Schiffe, welche tnan elhast gesteuert 
waren, gegen die Mo en gerannt ind, 
hat man von den dort station rten 
Kanallootsen acht als Hasenlootsen 
ander ehen. Dieselben sollen die 
S lse nnr von der Elbe nach der 
S leuse bringen. 

rente n. Die neue Selisfsahrtss 
abgabe auf der korrigirten lintertveser 
brachte im Oktober d. J. 43,554 Mart 

alt-. Seit dem Bestehen dieserAb abe, 
al o vom l. April J. bis Ende klo- 
ber, tvurden insgesannnt 290,320 Matt 
vereinnahntt. Es ist dentnach begrün- 
dete ossnung vorhanden, daß die ver- 

ansch agte Jahreseinnahtne von both- 
000 Mark erreicht wird. 

Llibect. Der hier ansässige Afrika- 
reisende Oslar Borchert st den Leiden, 
die er sich durch den Aufenthalt in 
Asrika zugezogen, in Ludtvigelnst er- 

legen. Während der Sommermonate 
weilte er an der Ostsee und lehrte itn 
September anscheinend neu gekrii tigt 
zu seiner betagten Mutter und se nett 

hier wohnenden Schwestern zurück. 
Am folgenden Tage schon übersiel ihn 
das Malariasieber mit aller Gewalt 
und seitdem ist er langsam dahinge- siecht. Herr Borchert atte noch n der 
Sommer-frische eine plagschrist über 
die Bekämpfung des Malariasiebers 
geschrieben. Als Asrilareisender wurde 
er bekannt durch seine Theilnahme an 
der deutschen Etnin PasrhasErpedition 

Orient-w 
Oldenbnrg. Der Nektar der 

Stadttnlldchensehule an der Brüder- 
strase, Seligen ist in den wohlverdien- 

ten Ruhestand getreten« derselbe hat 55 
Jahre im stiidtisehen .-ientgeftanden 
und in allen diesen Jahren nur einmal 
ganz kurze Zeit wegen Krankheit in 
der Schule fehlen müssen. 

Yeannsihwelg. 
Braunschwcig Daß es nicht 

überall mit der Nothlage der Land-; 
wirthfchast so schlimm ist, wie behaup- 
tet wird, beweist folgende Thatsache.; 
Jm Laufe dieses Jahres kamen sechs? 
braunschweigische Kammer iiter zurs Neuverpachtung, nnd zwar etrug derz 
Pachtertrag dafiir zusammen 264,050; 
Mark oder :28,025 Mark jährlich melsnj als in der vorigen Pachtperiode, al o; 
eine Steigerung von 12 Prozent. Für- 
zwei neuoerpachtete kleine Klostergiiter 
wurden 28,500 Mark oder 1085 Mart 
mehr erzielt. 

Ordsxherzogthnm Helfer-. 
Da rm itad t. Der mit seiner Frau 

im Ehescheidimgöprozefz stehende Land- 
wirth Buscher ans Eich drang neulich 
Abends hier in die Wohnung seiner 
Schwiegermutter, der Wachtmeisters- 
Wittwe Eherdani, und tödtete die Frau 
durch einen Schuß in den Kopf. Auf 
seine sliehende Frau schoß er, ohne zu 

trekfen Bei der Station Vessnngen 
lie sich Buscher daraus von einem 
Eisenbahnznge überfahren 

Gi e s; e n. Auf Anregung des Groß- 
herzogs hat sich im Kreise Giiefzen ein 
Verein gebildet, der nach Vorbildern 
in Bayern nnd Baden die Erhaltung 
und Vercdelung weiblicher Volks-trach- 
ten beztveckt. Gelegentlich der land- 
wirthsehastlichen Anestellung in Gießen 
wurde dem großherzoglichen Paare ein 
Erntewagen oorgefiihrt, auf dem 12 
Mädchen ans den Torfern des Hinten- 
berger Amtes, der Gegend zwischen 
Gießen und But-both in ihrer male- 
rischen Tracht Platz genommen hatten, 
und diese Veranstaltung hat den Anstoß 
zur Bildung des Vereins gegeben. 

Mai n z. Ein Neuban an der Feld- 
bergstraße, fiinf Stockwerte hoch iiber 
einem Doppelteller, fiir den stiiser 
Berle vom Unternehmer Suder errich- 
tet, ist eingestürzt Tie- Arbeiter, 27 
an der Zahl, konnten rechtzeitig flüch- 
ten mit Ausnahme eines Tan)deckei«s, 
der seinen Rock retten wollte nnd vers 

schiittet wurde. 
N e u- ji f c n b n r g. Wilhelm 

Schwarz dahier hatte das seltene isitiiit 
bei einem Treibjagen einen Hasen 
ohne Löffel zu erlegen. 

Bayern. 
M il n ch e u. Der Oktoberfesklkiliickss 

hafen hat heiter ein Neinertriigniß von 
39,4-25 Mark zu Gunsten der Armen- 
kasse geliefert.——stiirzlich spielte hier 
ein eben von der Reise gekonimener 
junger Mann beim Anspaan mit 
einein Revolver. Die Waffe entlud 
sich nnd der Schuß ging der Mutter 
des jungen Manne-I in den Rucken 
Aus Verzweiflung wollte er sich selbft 
erschiefzem traf sich aber nur in den 
linken Ariu.—Tie hiesigen Anarchiften 
hielten unlängft eine öffentliche Ver- 
sammlung ab. Die Tagieordnuug lau- 
tete: »Der Llnsiizinord iu Chicago.« 
In der von zwei Poli;eitoinmissären 
überwachten, non Sozialdemokraten 
und Neugierigen gut besuchten Ver- 
sammlung referirte der Auarchift 
Haber, dem von einein Sozialdemokra- 
ten unter grofiem Beifall entgegen- 
getreten wurde. 

Bat-renth. Der erste lslewinn 
der —E(lii«el-l)eitner seirchenlotterie zu 
40,»«« Mart ift in eine Bahreuther 
stolleite gefallen nnd von dein Schneid- 
miillergehilfen Johann kliabenftein in 
Weidenberg gewonnen worden. Der- 
selbe hatte sich dassrooa durcl eine hier 
wohneude Stonfine laufen lassen· Be- 
vor dae Mädchen daa Loos absandte, 
kaufte ed sich auch ein roos nnd sandte 
dieses-das Gliiitaloos san den Kon- 
sin. Als dieser hierliber Mittheilung 
erhielt, äußerte er, die Bose solle liu 
Gliiasfalle die Hälfte dea Gewinnes 
erhalten. Der Braue hat sein Wort 
gehalten- 

H lichfiätt. T ie Nachbargeineinde 
Dechsendorf hat jiiugst aus ihren Ge- 
meindeiveiheru reiche Beute geholt. 
Der 140 Tagwerk haltende Bischofs- 
weiher lieferte etwa in Centner Karp- 
fen, 12 Centner Hechte und einige 
Centner andere Fische. Der Ertrag des 
Fischznged erspart der lsleineinde nicht 
nur die Geineindeinnlagen, sondern 
ermöglicht noch die Vertheilung einer 
kleinen Zumnie ati die Wertminde- 
liiirger. 

n e in isten Das Neueer anf dein 
Gebiete der Volieichnle ift ein regel- 
rechter Zchulftrile, wie ihn die Schul- 
iinder der Schule Birgeiuk Gemeinde 
Lliei·ftdorf, durchgeführt haben. Sie 
haben niit Zustimmung ihrer Eltern 
sich verschworen, bei dem jetzigen reli- 
rer unter keiner Bedingung ntehr in die 
Schule zu gehen, nnd sind gesonnen, fo 
lange zu ftriten, biet ein anderer Lehrer 
kommt. 

N ii r n b e r g. Ein hiesiger Lehrling, 
welcher kürzlich 16,(nn) Mart auf einen 
gefalschten Chea erhob nnd niit der 
Summe flüchtig wurde, ist in Magdes 
burg festgenommen worden. gln seinem 
Besitz fand sich noch ein großer Theil 
des GelderJ vor 

T ölg. Sazaftlach fand nnlaugfi 
ein aberfeldtre en statt. Diehiesige 
Gen armerie hatte zwei Stunden vor- 

ZFr auf der Straße zwischen hier und 

eigersbeuern den Haut-meiner Georg 
Fuchs von Waaerdberg verhaftet, dei, 
mit einein Gewehr bewaffnet, in der 

Nichtung nach Schaftloch ing Er foll 
angegeben haben, zum ildern gehen 
zu wollen. 

H 

Würzburg Ein sensationeller 
Mordplan wurde hier entdeckt. Der 
Kutscher Pech eines hiesigen Professors 
hatte den Tagelöhner Wolf zur Ermor- 
dung seiner Ehesrau gedun en. Der 
Anschlag mißlang jedoch, da ols wäh- 
rend des Wartens aus sein Opfer deni 
»Muthmaeher« Schnaps zu arg zuge- 
sprochen hatte. Beide Verhaftete sind 
gestandig. 

Zu- der thinpfalp 
Herxheiin Hier hat si ein 

nenn Jahre alter Knabe am here 
der Scheune erhängt. Eine voraus- 
gegangene Ziichtigung seitens des 
Vaters war die Veranlassung dazu. 

St. Jngbert. Zwischen hier und 
Elversberg wurde ein großes Kohlen- 
slötz entdeckt. Das Resultat ist so 

günstig, daß bereits große Strecken 
tand zu einer neuen Grubenanlage 

ungetauft wurden 
Zwei briieken Nach zweitägiger 

Verhandlung wurden die Zinhthauw 
sträflinge Trautmann und Mengee von 

Landsmhl, zwei der geineingesiihrlieh- 
sten und verwegensten Verbrecher der 
Pfalz, zu je acht Jahren Zuchthausz 
verurtheilt. Die Beiden hatten im 
Laufe dieses» sommers in verschiedenen 
Orten des Westrichs gemeinsam 18 
schwere-r Diebstahle verübt 

Württemberg. 
Stuttgart. Der Bund der Land- 

wirthe siir Wiirttemberg hat hier eine 
»Geschäftsstelle errichtet, von der aus. 
die weitere Organisation besorgt wer-« 
den wird —Aus der hiesigen Hauptpost 
ist eine erhebliche Zahl von Einschreibe- 
!briescn eröffnet nnd beraubt worden. 
Der Thäter ist noch nicht ermittelt. ——- 

Eine von 200 Nehilsen besuchte Bäcker- 
versannnlnng nahm eine Petition an 

den Reichstag nni Einführung eines 
Maximalarbeitistages siir das Bäcker- 
gewerbe an. 

Baiiiiaiin. Das-« dem Landtags- 
abgeordnete n S:;.s: gehen-im nene Fabrik- 
gebiinde ist neulich zinn grossen Theil 
eingestin·;t. Mcöietliunsrnnsise war noch 
kein Arbeiter anwesend. 

Cannstntr Tie luirgulirhenKol- 
legien halten den ."il:irnn, ei n Eclnninmis 
bad fiir Ums-sti- ")."«in:«t :·i l·.1«:xei·., Mike 
lehnt: elnsnin fiel dei«:T-«-«:1-n,i, ein lui 

.neree Bad ine :s-,t«ss) liiiJ Ums-»s- 
iWiari l·-«.s1«;7.siteiii.n. 

H e i l b i· u n n. :".«-.T-:si;it·«si .8JXg-sli2ani.r- 
beleidinnng insndstn da-: Einen-sein« 
schusnnitglied swfnninn end dir Vieknsi 
teur Wnlle Zn s-« reinettiise 2.«« :’-.ji«-« is 
Geldstrafe verurtheilt Co lssixsidelte 

ksieh 
nin ein von dstinann ini Zorn 

l 

l 

iiber dass Beinchen des Llnsrlnirgerniei: 
sterö bei«sastt«.·-:—· end der ».s1eilln·. Zig.« 
beini·legtl·o Äslngblntt Tne Gericht 
hob nusi·lir-ni·d:kn e Weise hervor, das; eö 
ein Nenn Der Presse-, die Interessen 
dritter, wenn ein-h unschuldig hersolgter 

«- Personen, zsi it.snhren, nicht gebe. 
H e i r e n l« in Uiiiiilnlieher Liseile 

iwnrde das H:«·-.!.. es ·.i1nal dee bersten-be 
nen Bnnlluii i «i1(·- ·le. ilni, dnieh dessen 
i -chnld zahlreich lieiioinn bei dein 

IBanttrarh grosic Verluste eilitten, Zers- 
I 

i 
l 

stört; ed handelt sieh osfenbni nni 

einen Nachmit. 

s Ländern 
s Karlsruhe Zeit Kurzem haben 
l die Städte Karlsruhe-, Mannheim und 
s Baden Baden unmittelbare ten-ahn- 
s nische Verbindung mit Berlin, zunächst 
; probeweisen 
» J l veshe i m. Eine Echafheerde 
l brach in derNähe des Neckarauerlleber- 

I ganges dem Landwirth Weber non hier 
k ans ihrer Einpferchnng nnd lief in 

! einen gerade variiberfahrenden Schnell- 
s zug, wobei 24 Schafe getödtet wurden. 

s Ma l sch. Hier feierten die Auson- 
nenwirths Ehelente Spekert in bester 
geistiger und körperlicher Gesundheit 
das Fest der diamantenen Hochzeit. 

« Meßkirch In Sauldorf hat sich 
ein lzjahriger Knabe ans »Viel-end- 
iiberdruß« an einem Baum aufgehangt. 

Schö na u. Hier wurde ein Seotnite 
gebildet, welches das Zustandekommen 
der Bahnlinie-WaldmichelWeh-Heilig- 
krenzstelnach Schönan Neckarsteinach 
anstrebt, durch welche dieser vernarlläs- 

xifte Theil deö Ldenwalded dem Der- 
e sr erschlossen werden foll. 

W a r t e n b e r g. Neitieinderath 
Buchmann dahier einließ dar einiger 

Zeit seinen Tienstlnean Hegner wegen 

Pätlichkeiten nnd Zeiate ihn der Poli- 

ke an. Aug Rache aber diese Behand- 
nng steckte Letzte-r r seinem früheren 

Dienstherrn das Hans in Brand, wo- 

durch dad gan;e Jst-wesen sammt Fahr- 
nisscn niederln«am!:e. Bei der Verhaf- 
lung legte der Tienstlnerht ein Ge- 
ständniß ab. 

Ec[alx-Loiljringen. 
Stra si b n r a. Als neulich ein hie- 

siger Echntnnann eine Aintdhandlnng 
vornahm, wurde er bon einemMaurcr, 
Namens Zchinidt, dabei nnter belei- 
digenden :Ilnedriicken gestört. Der 
Schutzmann forderte den Schmidt auf, 
sich zu entfernen, was diesermit erneu- 
ten Selnnähnngen erwiderte. Als der 
Schutzmann ihn mn seinen Namen be- 
fragte, verweigerte Zchniidt die Angabe 
nnd antwortete mit Thätlichkeiten 
Mehrere andere Barschen nahmen eine 
drohende Haltung an. Als die Situa- 
tion fiir den Beamten aesiihrlicher 
wurde, sah er sich genvnngem Zur 
Waffe zu greifen. Dabei erhielt der 
Angreiier einen Ztich durch den reits, 
so daß die Waffe am sliiiifen heranb- 
drang. Er wurde in das Eisital ge- 
bracht nnd verstarb daselbst. 

Mc tz. Der Kaiser und die Kaiserin 
errichten ein Asnl siir Altereschwache 
in der Gemeinde Finrzel mit i;(i,00(1 

Mark Grundlapital.—-Der Oberschuls 
rath hat das Gesuch des Meyer Ge- 
meinderaths, die sranzösische Sprache 
mehr als bisher beim Elementar-Unters 
richt zu berücksichtigen, abgelehnt. 

Geflertei0. 
Wie n. Jm Prater erschoß sich die- 

ser Tage der Chef des Wechselhauses 
»Fortuna,« Ferdinand Adolf Freund, 
in Folge großer Börsenverluste; der 
Gesammtbetrag seiner Verbindlichkei- 
ten dürfte 300,000 Gulden betragen. 
Es sollen auch Depot-Unterschlagungen 
stattgefunden haben.——Der hiesige Pro- 
fessor siir klassische Philosophie, Pri- 
vatdozent an der Universität Dr. 
Smeller erkrankte plötzlich an Verfol- 
ungswahnsinnx er wurde unter Sitzt- 
iche Beobachtung gestellt. 

Budapest. Nicht geringes Auf- 
sehen erregten neulich aus dem hiesigen 
Ostbahnhof etliche 20 armenische 
Flüchtlinge, welche aus der Reise nach 
London hier durchkainen; eine Anzahl 
derselben trug die eigenartige nationale 
Tracht. 

Jnnsbrnck Bei Telss ver- 

ungliickte der dortige weitbekannte Post- 
meister und Gasthosbesitzer Anton 
arting aus der Jagd durch zufällige 

spelstbentladung seines Geivehres. Der 
durch den Schuß in den Oberschenlel 
tödtlich Verletzte ist Tags darauf sei- 
nen Wunden erlegen. 

Pi l s e n. Aus der hiesigen Frohn- 
feste entsprangen kürzlich zwei gefähr- 
liche Verbrecher nach Erbrechung der 
Zellenthiire und Durchfeilung des 
Gangsenstergittei·s. Die Beiden ließen 
sich mittelst zusammengebundener 
Decken in den Hof des Nachbarhauses 
hinab nnd entkamen. 

S a l z b u r g. Im Staatsvoransehlag 
siir das Jahr 1896 sind fiir die Wasser- 
bauten im Kronlande Ealzburg 65,0«» 
Gulden eingestellt, welcher Betrag fiir 
die Salzach- und Saale-Regulirung im 
Salzburgischen, und zwar siir die Fort- 
s etzung der Schntzmauer, benöthigt wird. 

Szegedi n. Tie- hübsche-, junge 
Gattin des hiesigen Bürgers Stesan 
Tan trank aus Ver-sehen statt Wasser 
eine Lösung non Rattengist Da ärzt- 
liche Hilfe verspatet lam, starb die 
Bedauernsiverthe unter graßlichen 
Schmerzen. 

«Tarnopol. Der hiesige Bezirk 
und der von Treinborola in Galizien 
sind als Chalemherde erklärt; der 
Minister des Innern hat daher ange- 
ordnet, daß Reisende ans diesen Bezir- 
ken siins Tage zn beobachten, das Ge- 
pack zu desinsizirem in den Grenzstatio- 
nen der nach Galizien fiihrenden vier 
Eisenbahnlinien Beoliachtuugsstationen 
zu errichten sind ; im Marniaroser Ko- 
mitat wurden in acht Orten abgeson- 
derte Eholeraspitiiler errichtet. 

. giebweip 
Bern. Mit Ausnahme des Per- 

sonals der Gotthardbahn haben die 
Bahnbeamten siinnntlicher Hauptbah 

» 
neu ihre Direktionen um Vohnerhöhung 

lersucht ----- Der beriichtigtc sjiaulnnörder 
l Kögler, welcher sich im (siesiingnisse in 
’ Thun befindet nnd sich demnächst wegen )Ermordnng dccs Abbe Llioier in der 
Beatenbucht zu verantworten haben 

III-ird, 
verweigert ietzt, nachdem sein 

l 

Ausbrnchgoersuch mißlungen, die An- 
nahme jeder Speise. In Folge dessen 
hat man zur zwangswejsen Ernährung 
schreiten miissen. Die Ermordung des 
Abbe Olioier leugnet itdgler übrigens 
hartnäckig, während er seine iibrigen 
Mordthaten mit frecher Offenheit ein- 
gesteht. 

j Ziirich Der lantonale vandwirtlp 
sschastliche Verein hat beschlossen, in 
jAnbelracht der Wichtigkeit einer Mol- 
skereischule fiir die ziiricherische und 
s ostschweizerische Fräserei die ziiricherische 
lRegierung alsbald tu ersnchen, die 
l Griindung einer solchen Schule förder- 
ilichst in die Hand zu nehmen. Das 
Projekt wird wohl aus die Unterstützung 
aller ostschweizerischen Flantone rechnen 
können, um so mehr, da die einzige 
Molkereischule der Ostsel)weiz, in 
Sornt al (Et. (ssallen), welche seit 

886 esteht, mit kommendem Früh- jahr aufgehoben wird. Außer ihr be- 
steht in der Schweiz nur noch eine Mol- 
kereischnle, nämlich in Riitti im Kan- 
ton Bern. 

L u z e r n. Der Stadtrath von Luzern 
ermächtigte die Baudirektion zur Vor- 
nahme der Vorarbeiten siir Erslellung 
einer elektrischen Straßenbal)n. Gleich- 
eitig beabsichtigt die Krietis-Luzerti- 

ahn die Umwandlung des Dampf- 
betriebes in elektrischen und es ist ein 
gemeinsames Vorgehen bei der Kraft- 
gewinnung beider Bahnen beabsichtigt 

Ba s e l. Neulich Nachts wurde im 

Bahnhof tu Basel das gesammle Zugs-— 
personal deo Franksnrter uges verhaf- 
tet und durchsmth um se t ustellen, ob 
dem Personal eine Schul an einem 
ans der Fahrt an einer Dame be an- 

genen Diebstahl von 50,000 S art 
zuzuntessen sei. Der Verdacht war nn- 

begriindet. 
St. Gatten· Von dem Konnte 

der projektirten Bahn St. Gauen-Zug 
ist ein neues Projekt der Nikenbahn 
mit Tumielbau Ebnatsslaltbrunn nnd 
Einmlindung in llznach ausgearbeitet 
worden. Der Kostenooranschlag belaust 
sieh aus l),000,000 Franks. 

Grau blinden Das Basler Sa- 
natorium in Turms-Dorf ist im oh- 
bau vollendet. Es ist ein gemalt get 
imponii«ender Bau, der die gan e Land- 

xchast til-erschaut und am Fu e des 
ichtbewaldeten Seehorns in stilkey skeundlicher Abgeschieden eit sich pr ch 

tig präsentirt Nächsted ahr wird der 
Bau auch na innen vollendet und die 
Anstalt dein etrleb über-geben« 


